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' zoﬂten eitt paarBogen-eiter Wotede fsiiedig fentt)

{
trfache mitfjen fie cine Borvede haben,

DOrey Dinge machen gemeiniglich einen Schriftiieller; dee
Cigennug, die Dtubmbegiorde, und manchumal das Vorhaber
anore su Befferts

©es Cigennubes wird man mich fhroerlich Befehuldigen,
fonft Batte ich tenigfiens etliche Fofund deucken Toffen.

Qb muf ich wobl audh, nidyt fuchen, dentt ich nente
mich nicht, und Eann man- auf drey Bogen Auhi ertverben !

Die mwabre Wefache alfo, warum i fehreibe, ift die Begier:
de anbre gu beflern 5 ich fuche dem Soldaten feine Bovurtheile ju-
wider 3u machert, Ddiefes ift mein Endyect.  Die Seuift ift

fchbn,guty und ich bin glikklich, wenn ich folchen evlange.
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Weinyo Ao

Die Satore UBt ihre Feder gegern alle Stinde ;. Der Soldae ,‘ ’
fenfland i noc) immer verfthont geblieben: @olten etiche bife

junge Herven, over etliche alte Haudegen varan Sehuld
fepn? Dodh ich wage 8 fie angugreifen. :

Meine Gedanfenr find vermifcht, vielleicht bermirrt;' ich Bty

Fein Gielehrter.  Die Oronung, die Kunfe pletlich 31 verBinder,

ife- miv unbeBannts ich febranfe micy Bey_etlichey Bfdttern eirr,™

fer die Materie ausfitheen will;-mache eitien Folianten davaus,

b fchreibe mit dev Frepmiithiakeit eines Soldaten, mit dey
eintent efilichen Mann anftandigen Offenersiofeir, Mein ek
ift gut, meine Schrift Fury, diejes 1t bag Befte, £

Noch eind muf ich’fdgeit,” i fo wenig %[Z{ftet;xi B‘hﬁeﬂt’fﬁ,
su viele Bither angefilhret; mddite 8 dagu dichert ;. foine e,
fev. begievig su° machen, - foldhe trachsufchiager,. * Sy véde’ poit,
Sielvaten, vov diefe fchreibe ich, andre werden fidh feherlich Di¢.
Mihe geben; vie: Augen: auf, einen folchen Mifchmofch. 3
werfen, B i
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Gedanten

1iber

die Pedanterie im Kriege ),

Die meiften jungen Seute, wenn fie in Den. @oldatens

' fand.trefen, oder vielmehy ficy in benfelben Binein

friicien, feben nichts davinnen, als einen vow allems

Stoange befrenten Suftand, oder ein Handwert, ju

| Deffen Erlernung weniger Miihe ecfordert 1ird, alg

u einerm andern.  Cliche twenige glauben, Boryige darinnen wabriue

nehitien, Die andere Stande nicht haben,

| ‘ 3. o

l 1) Anter bem Titel: Die Pedanterie im Kriege, fam 1750 in Crfirvt ein
fleiner Traftat in §oo. herang, Der Bevfaffer feheint aber mebr auf bag -

l Yeuferliche dev Pedanterie der Soldaten ju geben, alg auf die Charlas

tanetie im Dienft.  Die Schrift ife avtig, nur 1wollte ich, der Cryvater

Ybrabam fiunde nicht neben dem Heren. von Mengel.  Seh bin gar

audh der Mepaung, Abrabam werde nicht viel Tactic ndthig gehabe

habert, um drephundert und adytsehn Knechte in Lreffordnung su fielens

wWiv find aber bem Angedenfen des Parviarchen Shrfurdht fhuldig.
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. S wiefie ¢8 befeadten, find fie alle betrogen,  Bevntinftls
aen gelyen Die 2Augen bald, andern niemals auf.  Die evfien allein
Fommen durdh) Das Nadydenfen ju dev Einficht des, Suten und des
Sehlerhaften ihres Standes, levnen cintes exmeitern und dag anveie
pecheffern. D¢ tibvigen fchranken ihre Ehroegierde ein, halten Das
a8 fie gewohunt find, oder das fo man einfiihret, vov Das befies
feyen auch wobl eingeriffene und hergebrachte Mifbrauche als unents
behrliche Dinge an- :

AWBie lange iff es, Daf ein-guofer Haudegen, ein auf ein Ot
gefester Sut, ein ungeEdmmees Haav, einem das nfelyen eineg braz
ven Dficiers guwege bringen Eonnte? Diefes wav {adyerlich, vielen
Eam o8 fovor, Doch madyten die meiften vie Thorheit gerne, dievers
ninftigften mit IBidertwillen mit, - JfE €5 weniger [Gcherlich, wenn
man aus einem Eleinen Hut, hodhgehdngten Degen, und Furgen
Rock, von der Tiichrigkeir eines Soldaten urtheilen will?

SMan wird fagen,. diefes fevn gleichgiiltige Dinge, Die yrwar Eeis
nen Nusen, aber-audy Eeinen Schaden bracheen: ich faffe es gelten,
abeg dfters wivd tber dieje gleichotltige Sadhen uber foldye Kieinigs
Eeiten Das DHauptwer aus dev At gelaffen, Hernad) ift der Schas
e handgreiflich. : B o

Ein Officier, der als Leutenant, afs Hauptmany das Wefents
fihe feines Dienftes in der Gldtte eines Kamafchen undin dem Glang’
eines Geroehres fuche , wivd, wenn ev Obrifter ifi, niche viel hoeifer
gehen.  Die Handgrife, den Anzug, wird e aufs hdchite treiben;
af-abet Der Soldat dag Niigliche und der Officier IS DHauptwert
Dabey lernen follten, Davan jroeifie id. o

Die Shorheit wachit mit den Jabren, ice mit den Ehrenfrels
{enn; bey ganjen Diegimentern, ben gangen Korps befchdffeiget man
fich mit der Sorm eines Schubes, mit dem Schnite eines Kleived,
Dot fonft faubige Soldat witd ein Stuser, er-fallt auf Moden.

Kann der Soldat wohi beffer mit eckigtenals mit runden Schus
hen mavfchiven? Hecuhet die Wohlfahee-des Staats davauf, DAk
man Kamafdhen trage, die bis an die halben Schentel gehen, wie die
Grangofen, oder die vas Knie nidht bevecfen, wie die Breugen? Doch
Bringen viele ibre ebensgeit it Diefer widhtigen tnterfudhung 3u, o
mandyer Obrifte gramet fich bi8 auf den Tov, weil Das Semwehr bey
feinemn Negiment vidhe jufi fo lang und auf die vt gefchafeet ift, alg
per Preugen ihres . ob man gleich mic Den einen fo gt feuern Eann,
: ; als

X
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alg mit dertn andernr.  Yfler diefer Angitlichen Sorge Fonnte ev Hber-
Poben feyn 5 dev Srveck ift erveicht, wenn Montut und Genwehr 1becs
: <ein- und gleichfdrmig, - fouber;, wobl anftehend, su allen Yebunger
, Bequem und den gehdrigen Vetwegungen nicht hinderlidy find.
Seitdem dag preuifche Srevciven NMode worden if, will ¢8
ein jeder, obne ju wiffen warum; nadhmadyens Eine NReichsftade,
3 1Die-einen Gefrepten und. drey Dtann halt, will diefe Uebungen bey
| Jihren Truppen einflihvens wenn die Ladfidcfe Elappern; die Bojos
‘ nette blinfern , mepnt man {ehon Preufen gebildet su habens Eurje
aHandgtiffe, gefdhwindes Feuer bringen die Sadye gar yur Bollfom-
smenheit, 1Al fibet man Dinge ein, niche weil fie quf, fondern
s1peil-fie prevpifch find. Die Kriegslibungen find gut und nabern
«fich ver WollFommenheit jerfhrger und leichter, je einfacher und une
: geBlinftelrer fie find; alédenn’ verdienen fie den Bepfall gefchicEter
©oldaten, . ed mdgen Jrangofen, Preufen oder Oefrerveicher foldye
etfunden haben.
o i Officier, der den ihm taglich Jubommenden Dienft mit Tleif
Jabmartet, der aud) das gecingfte deffelben genau fucht, ift suloben,
abet:, Diefed tu feine einige und Hauptbefchafftigung nidyt feyn, ev
foird fonft ein Pedant, und vielleicht noch einft die Handgriffe mathes
matifch abbandeln wollen. Jch bin toeit entfernt alles dag vor Ehats
Tatanevie 3u balten, was man den Eleinen oder taglichen Dienft nens
e, vielmehr bin iy Der Mevnting, Halles miffe in demfelben cin
»2Anfeben haben und woblanfiindig fevn, von den Eleingn Dingen
| 018 31 Den gedfiten, und Gey einer guten Cinvichtung miiffe man
St Den erftern den, Anfang machen,, 2). . Nue wwolite ich, wie idh
¥f)on _gegagt, Daf vas Wefentliche dabey nicht aus ver Adt gelafs
on otrde.
¢ Eomme auf dag Ererciven, und wag habe ich dabey vor
L horheiten vornehmen fehen! &8 Formme ein Recrout 31 einem NRegis
gent, Diefer muf preufifd) dveflive werden 2). Um ¢8 Defto cher ju
bererEftelligen, fo fcbldat man ibn in den erften vier LWochen Frumm
“und lahm, und ein Sahndvich will in Monatsfeife meke Dur% Dccrr}\
to

2) Infirultions militaires (Par M, le Comte de Spaar) Paris 1753. 8vo. Anf
ber 156fken Seife. ‘ '

3) Aug bem namlichen Grund, aliman ¢8 panduvifdy machen twiede, WD
¢8 Modg wavs. , : ;




~Stock und Brutalitdt: egivingen, ald Gey den Preugen in einem
‘halben Fahre von dem Fleif feiner: Kameraden 4), der Mihe wnd
Qfrbeie:Dev: Officies und Untevofficiers gefordere wird. "Nan gehe
teiter und aufden Ereccierplass,  Damwird man wohl fluchen’ und prits
igeln hdven, nicht aber, Daf man den Leuten die: Urfadyen einer jeden
sBetvegung evEldiver, die doch Dev gemeine Mann mit BVerdruf und
Wiverwillen madyt, fo lange man ihm den Nusen derfelben niche
fagt, und jeigt, daf fie ndehig ift, um ihm einen Vovtheil tiber feis
“wen Seind su vecfchaffen, . Auf diefe At hat man ein Bataillon hege
um getummelt; nun greift s feifd) 5 o8 veife feine Handgriffe rafh
hevunter; die Plotons feuern fo gefhmwinde, daf man ihnen Eaum
nachydblen Eann.  2Alles ift vichtig, und iy will wetten, man hile
fich vor untiberrwindlich, €8 wdrve gut, wennder geimeine Mann audh
diefer Meynung wave, bishero aber hat ev in aller diefer Arbeit nichts
als Hudeley und Placferey mahrgenommen, und er exwartet nur
Die erfte Gelegenheit davon u laufen.

Diefes ift e3 alfo, was man den Preugen hat nadhmaden wole
Ten, oder vielmehrnacdhymachen Ednnen.  Die Erercievseit ift vovbey,
‘man beEimmert fich weiter nichts uny den Soldaten, man glaube
ihn gebildet, wenn man ihm dag Gerwehy yoen Monarh in Hnven
hat hevum wevfen laffen. 6 ¢8 hinlanglich ift, Eann man andegs
wives nachlefen *). -

Der Soloat fyottet tiglich wber Chavlecans, tiber Pedanten,
und e mevket nicht, Dag ev o8 mebhr ift alg andre.  Man glaube nidh,
daf id) Die fiudivenden Soldaten meyne; diefe find es am alleries
nigften, . Micht unter den Yalbaufen &) und Slemmings 7y, nidhe

untée
4) Diefed su verfrehen, muf man wiffen, daf, fo bald ein neuer Kerl bey

einem preugifchen Regiment anfomme, er juefnem tudhtigen unbd gefchickz
ten alten Soldaten in bag Duartier gelegt toird, welcher eine gewiffe
Qluﬂ”;)cz? uber ibn hat, und das Cretciven, fo sufagen, fpiclend bepbrins
gen t.

5) Siche die Abhandlung von der Krieqssucht, die in der im Kabhy 1755 10
Brelau- Herausgefommenen Rriegsbibliothef im erffen Verfuch fiehet.
Mbehten alle Dfficiers dicfes vortrefliche Stiick austendig lernen! noch
etliche dergleichen Schriften, fo Fonmen tiv mi¢ unfern RNachbarn um
ben Borsug fiveiten. 1

6) Der Obrifte von Walbaufen iff ciner von dert aftefrenn (nrer dew
neuern) Die ¢in ganges Werk von dein Briegswefen gefchricben has
ben, Oev erfe Theil fam 1616 fu Hanimu, und der jwepte 16817 a;t

Srants




gnter den §olards tnd Turpins miffen wiv Pedanten fuchen, Unter
den marftfchrenerifhen SN, . o unter den pralecifdhen- §. . . ungee
Den ;. . find fie

%t ¢s nidyt fehulfiichfifch, twenn Pefcennius, bey einer jedets
Bottentottenmagicen Stellung, dieibm ¢in Fremder vormacyt, DMund.
uad Nafe auffperrt? und renn er caftifhe Spriinge, die er vor,
preuifdye Uebungen eingenommen, bey feinen Regiment einfihren
will ¢ b olaube, Gott derjeihe ¢8 mir, ev wilrde Den feuten Ddie

DBeine bredyen, enn man ihm veif machte, die Preufen hinfeten.

Lucilius fteigt von der Poft ab, mi welcher ev tber: Berli,
1ind MNagdeburg gevitten ift, et geht auf die Parade, fieht atle Leute
der queer an, endlich fluche e, (denm fo fange barer fidy in Derlin
autfgehalten, dag ev hat flucen horen,) er flucht, fage icy, Der T v 5 o
folite ifm feinen beften $Halg gecbrechen (ift ein preugifcher Fluch) wenm
et Reitlebens fo hatte fottern fehen, (audy ein preufifcher Ausdeuct).
Ofber, fest ev drohend hingu, intwill idh ¢8 ihnen anders leenen. ik
Luciliug Eein Pedant? ; . S

Geuerfay hat geftern ein preufifthes Regiment (o foeit mace
{diven fehen, als Mofes das gelobre Land in 2lugenfdhein genommen
Bat, nun wifl e, follte ec Heute eine Horde Tartarn ju commans
Dicen beBommen, folche morgen preupifch dreffiven. Tasift Senerfar?

" @3 fallen mic hierbey einige artige Gedanfen des Hirrn vow
Sddnaid) ein, fie Eonnen hier Plag finden: SRS

Sjrs Rande tapfet feyn, Kndpf und Kamafdhen pugen

Sm Niementverfe flug und Ero'm,luellemen nugen

Getoehr und Bajenct, den Jwillig gar verfiehn

it finfteren Geficht in Reih und Sliedern gebun,

®ent Seufel in dem Mund, den Stock in Handen habesy

Died alled fann ein Hery mit foljen Sitfien laben,

Sift dies die ganye Kunft, o Held! du taufeheft dich,

@8 it bag AD €, und das nur fummerlic)s :

Sn Todegraden aud) fich felber fiets befiben,

Borm Feinde, wie gu Haug, mit Degentlingen Hliken =
le

Frontfurt in Folio heraus.  Dagd Budh iff gut, man wirft ihm aber vor,
dafi ¢8 allzu dogmatifch gefchricben fey. 3

2y Deg Obriffen von Slemmings vollfommener Soldat fam 1720 34
Seingig Herausd.  Heve von Robr wunfehe in feinems Bov evicht 3u. Lurs
ping Keiegdrunft, cinen Andjug au% dicfem ftavfen Folinntsh




- Die Uugen Gberall, nur auf fich felber nidse
Gy ift3 und andees nicht, ‘twie man fich Lovbern fllche.
Dody-{o benfe nicht der Menfch, denn oft toird der ein Lamng’
Der bey dem Ofet fonft in BDiut und Wellen (chwamm §). -

b babe fhon gefage, nicht unter den gelehrten Soldaten mife,
fe man “Dedanten fudyen.  Unfre Gelehrfameeit berubet auf andern.
Srundfasen, al3 die eines Lehrers der Weltweisheit, Dieferi Eann
in feiner Studirftube tieffinnig, melandyolifch werden, und dadurdy
aufg abgefhmackte gerathen, . oenn nidye felbt feine Theovie, wenn
i fo veden Darf, practifth ift, Bey allem Nadydenken muf er lebhafe
feon . feine Gedanken muffen. aus, dem Kabinet auf dag Feld fpasies,
ten, eine grindliche Celennenif benimmt ihm dag wilde, fo manmit-
feinem. Stande verntipft hilt. : :

Aber was hdve idh? ABie! fhrent. Hans Schnurebart, aus
bem Kabinet will der Herr einen Soldaten madyen? Ohne Pulver
gerochen yu habden will ex ein Kriegsmann feyn? Ieg von hinnen,
wer nidyt bey Malplaquet und Belgrad war, . - 2Ach gnddiger
Sere %) warum nicht auch bey Acbelles. unp lctigm®, - T 5

e tourde 0as Hery niche haben, Viefer Donnernden Stimme
Cinbalt ju thun; wena niche diefes Vorurthel 3 Dentichlands s
ve. {eit einiger Seit *°) unter ung abgefommen, unfee Nachbary aber,

Denen

8) Mich beucht, ich babe biele BVerfe unter des Seeenr von Schdnaichs Gz
bichten gelefen, will mich aber bey bemfelben entfchuldiget baben, tvenn
:)d)bmid) bettogen, “ober aug Bergefenpeit cinige Yusdricke verandert

abe. : 3

9) Man verivundre fich niche, twarum ich Herrt Shuurrbare einen gnaz
Digen Hevrn nenne. e will die Urfache aujeigens A er Hoy einiger
it von ber Feldtvebels, sur Sieutenantsfielle tickte, fo gab er feinens
Berlben gnadigen Befehl, er folite ifn finftighin Yhro Guaven beifs
fer. Db nun gleich Fhro Snaden einen Brubder iy Thierdorf haben, der
¢in Srobfchmide ift, fo wollte' ich doch Feinem Moufquetier vathen, daf
s dicfes (Ehremwort ansliche, er foirde o8 febr ungnadig empfinben,

., wnd uber Futy ober lang mit-dem Stock abnden: * Denn iff eg nicht Gnas
be gentig, wenn man einen Golbaten nicht alle Lage bevum privselt Da
ber mag audh der Urfprung bes. Gnabentitels unter. den _niedern Ojfis
eiet'd hebonimentia TE TEEEE THL AT CON S

10, 3ch fage mit Fleif, foit eimiger Jeit, benn big YOatbauferr, Dillig i,
find alte Tchdkers: (ein. Geblingsmore e Hertn, Shnrtbares)
ait bie man-mit €hren nicht mehr denfen fann, Bimrih ot i &

'




enen wiv alles nadmadyen, nie das Gute nide, {hon fange ane
brev Meynung gemwefen waten, ¥
SHere von Priifequir, ein in Dee KeicgdBunft berfhmeer Mann,
Der'vieles, ja'das meifte feiner SefchicklichEeit und Sinfidyt Ver Eeo
fabrung 30 danfen ‘batte, fagt )t 5 unterftehe midy ju behaus
»Pteit,  Daf mian ohug Krieg, obhe Truppen, obne Armee, und ohs
Htieaus feiner Seube gu gehen, -direch Den” Fleif allein, und et wes
»1ig Geometrie und Seographie einevdllige Keantniff bon Dem Krieg
Him Seldeé; von dein Eleinften Bis 3u Dem grdften erfangen Edune,,,
Santa Ceur, ¢in {o gefdicfrer Staarmann ‘als erfahrner Soldar
verfidhert: man Ednne aus der Sefihidyte grofer Senerals mehr
pUntertidyt in einem Nonate jiehen, als die Crfahrung in vielen
pahren geben Eonne,, *2). ik e R
Radydem foldye Leute diefes Urtheil ausdgefprodhen, fo FEannman
twoh! fagen, Daf es [aderlidy und thviche ift, wenn ein Officier bes
Bauptet, um Dieju feinem ‘Doftep ndthige Fabigkeit, die nod) dazu dfters
febr feicht ift, auerlangen, miiffe man svenigftens ehenmal gevage
Haben , fidy den Kopf entyiwey fdhicken ju laffen, oder einen YArm,
oder ein Dein 3u wenig haben. Des grofien Sonde erfrer Verfudy
warein MeifterfriteE ). Cine gange Proving war der Preis des
erfen Seldzugs, ed grdfiten Konigs unfrer Seit. ~ Man wird mit
¢intwenden, Dieled find grofie Hevven , Ddie Dagu aufersogen und ges
wdhnet worden, Avmeen ju commandiven, K gebe e8 ju, 0b
Diefes gleich Hiev nicht {tatf Hat; ein andres ift es aber, eine Jrmece
anfithren, und ein andres, das @;ommeanbo ciner Compagriie, laffet
¢8 aud) eines Regiments feyn, Hdher fanat man dodh felten an.
: A B2 - OBie

11) Nuf ber groepten Seite Ded erfien Theild feinee Brondfdne und Res
geln oer Hriegstunft. : !
12) Reflexions militaires & politiques du Marquis de Santa Cruz de Marges
~nado, ala Haye 1735. 12 Vol. 8vo.. Sn Wien fam 1753 ¢ine deutiche

Neberfefiung Davon heraus, et Verfaffer fvendet finf Kapitel in feiz-
nem etften Buch an, um den Nupen des Lefens ju beweifen. oy wolls
te, dafi alle Dfficiers fich diefes ¢tas weitldiiftige Werk grvar nidht ate
fchafften , aber einen Ausiug davaus machten. I fenne grofie Offis
_ cierd, die biefem Dudh ibren Nubm 3u danfen Haben. -~
33 Sm Nahri1643 {hlug ev die Spanice bey Notwoi aufe” Hiadipe, ind
vichtete ihre gange Infantevieqy Grimde ; die!damals vov: bie Beffe W der
SBelt gebalten tontde, Salitas
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MR wenige wieden ghicklidy, nody wenigere aber gefchickt aus
der Schuld Eotmmen Ednnen, twenn fie cingn jeden Theil der ibhnen
nithigen IBifenfchaften unter den feindlicdhen Kugeln und Sdbeln
erternen foliten. b fage vwenigere wirden gefdhictt heraus Eommen,
seil cine blofe Erfabrung ohne Nadfinnen nidhtweiter bringen Eanm,

als hdchftens fich in Diejenige Jdlle ju finden, in Denen man, fhon ge:

wefen,  Wev ift aber, der fie voraus fehen, gefchiweige Denn fich dace

innen befunden haven Fann? :
_ 1nd was heien die meiften Leute Crfahrung? dag, was fiemit
einem Karenpferde gemein haben, weldhes nady allen Dewr AWivthss

hdufern will, 1o es einjufehren gemohut ift. Dody thut man fich

gemeiniglich viel pu gute hievauf. - Ein Mann, et in feiner Sugend

ein paar Keldziige gemadyt, dabey ev feine: Seit im SHauptquartier

Beym Bein und Spiele sugebradyt hat, will ein efahrner. Soldat
heifien,  enn e fich nach feiner Anciennetdr *#) ju den hhern Stus
fon gefchroungen , oder bielmelyr dagu_gerochen ift, fo Wird er wohi
gar die Bermegenheit baten, eine Avmee commandiven su twolien,
G lieft in Den Seitungen, diefer vder jener General ift in feinem SRovs
Baben unglicflich gemwefen, e feufiers batte man mic jehentaufend
Mann gegeben, fpricht er mit einec. unperfdhimten Suverfide, vie
Sadye {ollte ¢in andres Anfehen gewonnen haben 2afit sehn Mann
ot eure Shote viicten, o weis er nidht mebr, o ihm der Kopf fres
bet. Bielleicht Eame er auf den Einfall, eine nene Tactic ju fhreis
ben, fvenn ev fchseiben Ednnte. .

Man gerathe abev auf Feine aridre Aus(diveifung; man halte
fich nidht Flug genug cinen Kriegsftaat einjurichten, 1wenn man einen
Puifegurr, einen Solard durdblatters, ober ein padr Kricgsreglenients
durchgelefen hat. €in gangnilc Plans von Vataillew gesiertes Jimmer,
ein Scyrank voll Befrunasritle nuget nidht viel, wenn man die Hie
gef vor Shiler, und die Fliffe vor Mauern anfiehr, und-wenn man
glaubt, eine Avmee laufe ven cinem Land in-das andre, als vie
man auf Der Kacre von Dem griuen ing vothe foringet.  Cuver Emie
meny Singev ift feine Briicke, fagte der Herjog Bernhard yon Weye
moat 3 Dem Kardinal von Richeliew, als ihm diefer auf dev LandEarte

i i3 ¢ i ' i nst it eme

. 34) Frenlich nach feiner Ynciennitat, bénn,t'vetin_ die Berdignffe die Bes
; .f:'arbgr;tmgen befiimmeen, . fo-wirden Hicle. Seneraldiin Dot Wels woeniz
8¢t fspH. Ading g 2indy 2




aine fhsbere Unternehmung leibe worffello oolite:- Die Theotie ifk
gut, ourdy eine damit verEniipfte Prayin aber Eomme man jur CBolle
Eorumenbeit. - Dody {dheint eine duvd) die Theorie eroorbene Gabhige
Eeit vihmlidyer ;. al8. eine durdh lange Erfabrung erlangte Sefdicts
lihkeit. Diefe hangt von dev Gelegenbeit ab, und ift dev allgemeine
Sdlendrian; jene ift die Frudht des: Sleifes und Des Nadyventens,
Deffen nicht: ein jeder fabig tft oro L o0 wel i hay s
Sy Eomme auf eine andre et Eharlatanevie. CWBiv derfahren
{eichtfinnig bep Annebmung einigey Gebraudye,  thidricht bey Berers
fung andrer. - Selten ift eine Gefellihaft Officiers bey einander, two
man nich¢ auf ven Dienft su: fovedyen Fomme. - Alleg”mas preupifch
ift, wicd alsdenn heeelid) gepriefern undiohue Unterfirchung alé guc ane
genommen, mag feansdfifch ift, wivd-auf die ndmliche Ave verworfen,
Die meiften unter den Deutfdyen bilden fidh ein, unter den Franjos
fen hevefche tenig Ordnung und gac, feine Subordination, aus dies
fem Wrunde made man fich auf ihre Rechnung luftig.  MNan hat
fiberhaupt gehdre, der Solvat fey fehr fren, der Officier diicfe ju
viel vaijonniver, davaus macht man dén Schlufi: €3 ift bey allen Ges
legenbeiten fo, Devgange Dienft faugt niches. il
s it Redye fesen tiv vicles an ihrer Keieadjucht qus, weldye
verbefferlich ju-feyn ihre eighe Generald eingeftehen **); dod ftinde ju
wiffen, o0 nidyt cine fo firenge Mannssucht, - als die deutfdhe feyn
muf, Das. Seuer. einer fo hisigen Nation dampfen wirde. Man
ourde auch tbel thun, wenn man cinige ihrecNation eignen Sew
braudhe einfilhren wollte *©). ‘ABie Guf wire e8 hirigegen, wenn wiv
finferm aemeinen Manne den, dent franjdfifdhen Soldaten gany eignen
Rriegegeift einuprdgen fuchten! tie nuslidy wave es, wenn unje
junge Eoelleute in einev. wohf angégcgten Kriegsfchule Ednnten erjos |
i » 3 gen

~35) Dayon fann man naHlefor s Memoires fur. PInfanteries ou Traité des
legions, & laiHaye 1753 8vo,: Sndet.oben angefithreen Rrieggbibliothef
frehet eine deutfche Ueberfersung diefed WerFchens, {o man nichs ohne Nus
Ben lofen wirde - Der: Berfaffer iff niche , toie auf Dem Titelblaste [Fehet,
der Grof von Sadhfen, fondert Herr Hevouville de Claye.
16) 3. B. Die Behauptung des: Ranges - dev alten Regimenter fber bie
. neugn, am Zage cined Treffeng odee Sturms; toiirde bey ung gu viclen
- Alnorbnungen:Anla geben;, bey: dour: Frangofen: dient €8 jur Aufinuntes
vooxung, Doche hat Puifeaue fthon werdriefliche Folgen davon cingefe:
oo bt o €ishe defTonaSyiEgatungt, as dritse Kapite desigroepten Bheils,




gen werben 7, an att 0af fieals Radetten miit den Moufyiietiovs

auf den Dierbinfen herumbugeln miffen! was: wire es vor ene

hevclidhe Sadye, wean unfre niedere Officiers duvch eine: Unternveis
fung in Den verfchiedenen Theilen vet Kriegsun(t von unanftindigen

Qusfchmeifungen abgebalten wiwden?®). . ) il

- qnder Ruiegys 7 Dawz und WBefchlistinmft werden suie wolp

Beine Schmierigteit madyen, die Sranofen als Vorgdnaer; 10 nidy6

alg Meifter ju erfennen. ' Vaubans Citavelle von Ryffel wird jeder

deit Den Preis uber Rimplers beveftigre Vefiung ) echalten: Yuf

Dem Papier find leicht uniiberoindliche Veftungen ju madyen, ouf

Demn Grunde findef man aber ein wenig Hindeeniffe 2°). 7 L1 v

1 CBag thaben tir. aber Dén: vortvefflichen Schriften dev Seis
quieres 21, Puifegurs 22), Kolards ) und Turpins 2¢) entgegen
17) Bot einigen Fabren hatder Konig eine befondre Keicgsfehule vor fiinfs
Hundert junge Edelleute anlegen’ laffen, ber ver(thicdenen ccoles d’Artil-
ferie, de Marine &c. nticht ju gedenfen. .~ oL § 1S

13) Bey oielen franidfifchen Regimentern werden auf. ded Konigs, mandy’
mal auf beg Negiments Unfoften; -den Officierd Lehreyin den mathematiz:

o fchen ABiffenfehaften gebalten; und ich habe mix fagen Jaffen, ¢8 iy
den ibtien fo gar im Felde Bibliothefen nachgefithret. . :

19) Giehe Rimplers fammtelihe Schriften von der Sortification,
Dregden und Yeipsig 1724, 4f. :

. 20) Wer Banband Banare mie andrer Kriegsbaumeifier Manteren.in Vs
gleichung fiellen till . ber Jefe nach:) Le parfait Ingenieur francois par!
Deidier, a Paris 1742, qto. . er Diefed Buchy befist, fann, die tungeheuren;
Stofe der ubrigen Fortificationsbiicher entbehres. :

" 21) Memoires de M. e Marquiis de Feuquiere,, 4 Tom, Amfterd. 1741. 12,
Der BVerfaffer vedet frey und mit vieler Cinficht von allen Sheilen' der
Reieggfunft, und alfen dem, teag dagu gehidret. WL

22) Art de la guerre par principes & par regles par M. de Puifegur, 2 Vol,
gto.  Der Berfaffer %ebt alle Krieggbewegungen im Felde durch, Haupt:
fachlich vedet ev toeitlauftig 1md vorevefflich von Den Merfhen, Der
fachfifehe Major von-§&)th Hatung gine fehdne dentfche Ueberfepung pon
diefem Werf geliefere, S angind {bimd gl t

‘23) Hiftoire de Polybe traduit ‘du Grec'avec un Commefitaire ou un eours
complet de fcience militaire par ‘M. de Folard, 7 Tom, Amfterdam 1733.
4to. Diefed follte der Soldaten ifre Bibel feyn. ¢

44) Effai furl'art de Ja Guerre par Turpin de Criffé, A Paris 1955-/4t0." Dey

s Berfaffer védet von allenRrieadunternehmungen im Felde:  Cv if Furg,
aber deutlich, tmd 136t nichts unberiihee.  Here von: Robr , Rteuténant

Jmter deg preudifthen arde, hat 1757 diefed Buch vovireflich ﬁb‘etfzf;tb,"
H




qu fesen, bidhers {ft mir nichts beBannt, wenn nidt die Vevfaffer
der Rriegsbibliothet Deutfchlands Ehre vetten. Der alren gedenke
ih nicht, man reis fhon warum 2%), und den Guafen von, Sadys
{en 20y getraue ich-miv nidyt ju nennen, Srankreidy madyt ibn - fveifig.
- SBald hatte 1 unfrer Sefelfchaft devgeflen! su-allem Slick iff
fie: noch bepfammen.  Der Wein hat die Kopfe echibts (o Offis
ciers find, da ift QBein) es ift ein BVergniigen, die faatsElugen ynt
Eriegevifchen Betrachtungen ju hdrvens biev bat ein eingiger Hufae
3000!f Frangofen um fich: herum, die um Pardon bitten s dovt: meseln
oreny Dragoner unter einer ganyen Compagnie dergleichen Luftfpring
geen hevum. o . . Denen, Die die. Nationen nuv aus Kupferiticen
Eennen, die eiften Panduven vor tapfe halten, weiler mit einem jams
merlichen Schnurebare gemalt ift, und die glauben, ein Hufar, dee
Den Sodtenfopf auf feiner Miise trage, fihre aud) den Tod tberall
mit fich herum, diefen verdente ich ein folches Untheil nichts toenn
aber: Seute, die von der. Tapfeckeit ihrer Feinde handgreifliche Pros
ben haben; noch gweifeln; ob ihre egner Flopfen Ednnen; fo verwundre

ith mich, - ‘Exempla funt odiofa.
Ein verminftiger Mann-foll die Sebrauche und Thaten frembes
Nationen mit von allen Worurtheilen entblifren Angen: anfehen,
Nue dem Pobel ift exlaubt, von dem Ausfeblag auf den Anfchlag ju
-~ urtheilen. - Sy betoundere die Frauzofen bey, Dettingen und: Jong
tenoi, bey Der 2elagerung und dem 2Aussug aus Prags; bensHod)z
ftedt und Tuvin gedenbe ich gong anders. ~ Fch verfiere die Ehrfurdyty
“Die ich bey Jenta und Jaslan vor die Oefierveicher gehabs habe, wenn
ith fie bey Striegan und Rocour fehe,  Jch vergefje die Siege det
Preuen, wenn jie fich nod) einmal -in:den Fall fesen ein: Treffen
bey So0u JUGADIRNeN. | ©1 o i cnls e ;
T Bl 3@

L P b .. TR FEI I Y i) Ul e

und machen ibm die BVorbevichte, o ‘ev einens jeden Titel vovgefetst, uns
endlich viel Ehre. ] 13 I 413 b i
‘2§) Sichedie-sehende nmerfung. ! § £ § 51
1265 Dach; feiriem Zode fam, frevaus: ‘Reyeries on memoires: fur, art. de la
<1y, Giprre par M. le Comte de Saxe.  Erfi geneldeter Herr Major von
S&5dy gab uns gu Anfange vovigen Fahres eine woblgerathene Heberfes
.. Bung dapon.  SNan findet in diefem Buche fbevall die Spuren eined arofs
4 ?e'n Generald, wenm abit bev Werfaifer-von-dey Hdhern Kricgsunteritehs

mungen fpricht, fo ot v cinen vevfiandigen Sefer vorausds




Sy Bomitie auf Die Subordination, an viefe hitte idy eher géa
Denben follen. Sie ift das evite, was in dem Soldatenftande mifFANEL.
OyRie Eann ed anders fepn? Sin junger Menfch hat dey feinem Eins

. gyitte in Den Dienft nidyts ald Frepheitsgedanken s die Untertoiivfige

geit will fich mit Denenfelben nicyt sufarmen veimen , und folglich muf
eé im nod) fhwerer in den Kopf gehen, da unvedye i behalten felbjr
wo- et tedht hat. ‘
‘RBenn man aber betradytet, Daf Eein Stand ohne Gehorfam
Deftehen Eann, in Dem unfrigen’aber alled dDarauf anfomme, o wird
man andres Sinnes werden,” Geniflich mup unter:Den Soldaten
die gefchrindefte und Eivsefre Gerechtigleit beobadhtet werden, wenn
fie abev De Niebere gegen einen Hiheen fucht, o ift felbige vor thm
einfach, und gegen ibn gebnfach,  Die StaatsEligheit erfordert fols

dyes, und die Folgen, die aus dem Gegentheil entftehen wivden, laf -

fen e nidht anders ju. R i

91 Dody bin ich nidye Der DMeynung, Daf ein Oberer dasd Anfehen;
fo et iber feine Untergebene hat, mibrauchen, und es ihnen auf eine
fElavifche 2Ave fithlen laffen foll; vielnrehr wollte i, daf man im Dienf
auf eine eenfthafte, aufer demfelben’ aber auf eine leutfelige Avt mit
ihnen umgionge. - Man befchimpfet fich ja felbft, wenn man Leuten,
mit Denen man einen taglidien Umgang haben muf, auf eine grobe,
niedetradtige oder gar fhimpfliche Avt begegnet.

Unfre Untergebene find SNenfchen, warum wollen” wiv fie dee
Gteyheit Des grofiten Borjugs der MenfchlichEeit berauben? Gefchicht
¢ aber nicht, wenn o gar depm Tifhe, bepm Spiele, in Sefellichaft,
dag GBort Subordination exfhalien muf. Ein verninftiger Men{ch
foitd ohnedern allejeit Die feinen Dbern fdhuidige Hodadytung vor
Yugen haben, von einem unverniinftigen ift dieDede nidyt, ift-ev Wwohl
gin- Menfch !

" gRas vor Nusen Ednnte mandhee Officier von dem Umgange
wit feinem Obriften {chopfen *7) » wenn er nidht durch den Smwang dec
©ubordination abgehalten witrde! Iie mandyer- Geneval Eonnte ges
fehicEre Qeute Lilden, wenner fich big ju feinen Untergebenen herablaffen
wolite! Nue der Umgang mit grofen Seuten Eann gtoﬁe.eeutégﬂbm;
o A S } LM Cwsg 2erFavens

7:7) an toivd in icfem Fall ju unferfcheiben toiffen, benss ¢8 giet alerley :

Qbsiften in dev Welt,




Lurenne **) letnt som. Prinsen voir Granien, feinets Obeim, dié
Kunft fich su lagern, atwiivfe jumadyen und gefchickt aussufiihren s
o dem Hevsoge von Yepmar fent er im Glick nicht ausgelaffers
und i Unglick nidhe ju verweifeln; nach dem Beyfpicle des Ravz
+ inal de la Valecte meidet e den Prache, das IWokblleben, und ift
vertraulich) mit feinen Officiers. ~ Mit dem Brafen von darcourt
balt ev die Huetigeit und den Fleif vov die evfie Tugend eines

Hriegsmannes, - 16d 3l 4 ‘
 Sravkmann (35 um alle PBelt Eeine Gelegenbeit vorbey, feix
nen Unregebenen die bitferfren Berneife ju geben. - €in Slecken im
Camifol giebt Anlafsueiner Steafpredigt, ein unrecher Trite mad¢
ihn rafend.”. QBaruny giebe:ver grofe Stavkmans auf foldye Kleinige
Eeiten RAchr? DBl er ju befcheiden ift, ermas anders ju tadeln als e
verfeehets. ev.ift froly, enn ev etwwas findet, fo niche tiber feinen Hovis
sont ift. . Bey auferordentlichen Fallen ift er swar verlegen, dodh in
Dee Bertwirrung wiirde er gav den Profos in den Kuiegsrath jiehen,
Defters wird die Sadye nody weiter getvicben: Ein hdherer will
Eaunv erlanben;, daf el Nicdever mehr Sabigkeit befice als er, et
nimme es; ibel, tenn ein Untergebener duvch Eifer und Fleif feine
CrEenntnif. weiter gebradhe hat, als er. - it es ein Wunder 2 Gy
furchet jemanden;, dev feine Schroddhe einfieht und feine Febler bes
merfet. - Je grdfer eines foldyen Mannes Unmwiffenbeit ift, je fiirber
wird feine Eigenliebe foyn, je mebr Eeanfet thn diefer Gedanke , je
oeniger wird: ev es:vergeffen, dag man hat gefchicter fepn diiefen alg
er. . Sindet fich eine Gelegenheit, woed doch 3 eines Niedern Natl
feine Suflucyt nebmen mufi, und die Moth Feaibet iy, deffen Ginfiche
su folgen, fo fann man glauben, daf e alles, was er derfelben ju
vanken hat, ficd felber sufchreiben 1D, 3D toenn ev-nody 1o dumng,
ift, fo witd e e alsdenn nicht feyn, Wenn s davauf anfomimng,
eines andern: GefchicklichEeit auf feine Rechnung ju fesens  Man hat
bey mandyem Regiment einem Lieutendant, elnem Sabndrich; die gue
te Cinvidytung , fo bey demfelben ift, ju Danken; der Obrifte iﬁf (’ibct
: eltens

28) Hiftoire du Vicomte de Turenne par, Ramfai, 4 la Haye 1736, 4 Vol. 8v.

<, im etfien Theil Seife 108,  Sp felten man cinen Suentie: antrift, 1
- felten findet man cinen Gefchichefchreiber, dev twirdig iff, die Thaten ¢iz
ues foldien Helden 10’ befchreiben. ' Ramfai Gat i allen Stien feing
Phiche. geleiffet. 5 ’ ZIE




felten geofmiithig genug es ju evfennen, er weis die Sadye fo su dré
hen, Dag es nicht ans Licht Eomme, ja s wird viel feyn, wenn ex
den Priug nidht ju jerbrechen fuche, wenn er genugfom damit ges
ackert hat, 5 Bhn it A A Gfils
. Man 1ird felten einerr Staabsofficier antrefion, dev glauber
wird, fein Lieutenant wiffe mehe als ev, o wenig als diefer jugeben
wird, Da ihn fein Korporal an Gefchicklicheit tibertveffen: folite,
€lendes Worurtheil! wenn man mit den Bauern mepnt, Sott gebs.
3u Dem Ame audy e Werffand. .. Jft wobl dev Efel mehe, wenn ev
¢ine Berdedecke aufliegen hat2ar = - G 6
Die Folgen diefer Schrwadyheit find ricbtiger, ald man vees
meynt, und Hfters find fie gefabrlich vor Den Nuben Des Staatsund
Deg Suirften.  Gemwiniglich fieht man mit einer boshaften Freude die
[ebler feineg Obern an, man will fie nidyt verbeffern, wenn man
audy difte, weil man Eeinen Rubm daben it erwerben hofft, . Dies
fes ift wenig grofmithig; die grdfiten eifier find in diefern: Stick
-mandymal der wenigften Srofmuth fabig. i3t

GBas idy aber bishero gefage babe, muf: nidt dagu dieven, eia
men jeden fo Dreufte su madyen, feiner Obeen Auffithrung ju: tadeln,
wenn er efwas verbelrtes Davinnen wabrsunehmen glaubt,  Er s
De nidyt toeife thun, tenn er alles fo plate heraus fagen wolite, als
er ¢8 Denft: Denn auferdens, Daf ein Borgefester nad) andern Sriine
den handefn Eann, al die, Die ein Untergebener cinfieht, fo hat ev
von feiner Obern Thun und Laffen Feine Rechenfehaft su- fordeen,
nod) wenige ju geben, diefe aber Ednnen wobl des feinigen wegen guv
Rechenfchaft gesogen werden.

Cinem Officier will iy gar nidhf rathen, 8 mit feinen Obern
auf die Nadelfpite su nehmen, und ihre FBorte auf die Wagfhaale
au legen, wenn er aud etwas hartes und empfindliches davinnen fine
vers follte.  Soldhe Proceffe siehen fich felten gut hinaus, © YRenw
die Ehre angegtiffen wird, Ift ¢6 ¢in andres: Honos & vita pari paf-
fa ambulant. 4 : :

Jmpevtinar haft es vor eine Shre, Gey allen Gelegenbheiten
feinen Borgefesten ju widerfprechen, bey allem was den Sdyein einee
Steuterey hat, ift er det ‘erfte. ” Umfonft fagen ihni feine Sreunbe,
et wirde fih vehage madyens daraus madye er fidy nichs. €3
$rund die Caffation darauf, und Ednne ihm nody was hAtteres mwies
werfabren; darnady fragen nur feige Seelen.  Unfinniger ! die gr?ﬁ-
(1]




sin Seterald Haben fidh durd: den Geborfam juerft hervorgethian;:
G Kriege ift o8 ein Grundfag: BGebovebe, ehe du befeblen willft.
Der Pring Lugen, deffen Nanse fo berbmt im vSmifchen Reiche
ift; ‘als Des Sapio Name ini alter Rom toar, war o ehrecbiethig
wenn ev gehovehen follte, alg er lenefelig tar,. toenn e su Defelys
lewhatte33ag CoNai® Gior moron it nolis

o B toeis nidyt, wie miv bey Ddiefer Belegenbeit tev Stock, der
€emmandoftab unfrer Eleinen Helden einfillt.  Ein frangdfifer
@eneval ergreift nidyt-mit fo vielem Wergniigen den mit Lilien befdes
ten Mavfchallsitab, als ein neu angefieliter ieutenant feinen Stoct
in. Hinden Herum toeidt. - Hobl imidy ., . . verjiderte miv {esthin
Here Stuembuth mit bligenden Augen,: wenn idy einem Kerl ymans
#9 Prigel gebe, for muf evces drehBig - Lage: fiihlen.  Jd stoeifle
nidht daran;, er hatr wohl eher mit der grdften Unerfchrockenheit funfs
%9 big bundect Prigel ausgetheilet, und it fann e mit Ealten
<Blut einen Soldaten unter dem Stocke frerben fehen, da er juvoe,
allgjeit geweines , wenn feine Mama eine Gang abgeftodyen,

Diefe Bleinen Torannen madyers der DenfihlichEeit Sehanbe;
wan gewdhnefic) juc Unempfindlidheeit; in den untevn. Stufen gehs
e8 nody an," die Buckel etlicher Moufquetier find Das non plus: ultra
foldyer Tyrannens bey hdhern Stellen wird. die Cade widptiger,
von der Unempfindlidyeit hat man nody einen Schrite sue Graufam.
Eeit.  Menfdhenblut ift Fein Waffer; menn man aber audy dag: Ges
tiffens bey Seite fetsen wollte; fo wied ein General, e die Liebe fein
ner Teuppen nicht hat, niche: viel mit denfelben ausridyten, und ges
Wi wid e verhafe, wenn et ju firenge und aus Leidenfehofi ftraft.
uch bey der Steenge, fagt dev vovtrefliche Marfhall von Sadyfen,
wmuf man Leutfeligeit jeigen.

7. So-oft iy in einem Kriegsrath gefeffen, habe idy al8 eftoas Hes
fonders angemerft, daf meiftentlyeils Die jingften und neweften Offia
cievs Die fhacfften Spviiche gethani . Jch weis nicdt, ift s ein ey
gitigery oot Diefe Hevcen;; jemanden hangen ju fehen, oder Dalten fie
¢¢ vox cine Ehre die firengften:Urtheile u foredens fo viel weis ih
aber, Daf evfteres die Anjeige eines én‘)fen Deryens, und dag anvere
o 2 ¢in
3oy Hiftoire du Prince Eugene! de/Savoye, Amifferdaty £740. 5 Vol, 12."im
erften Theile, Seife 92, Diefed iff die Hefte Gefchichte, die wir von die

fem Selden haben. ftsing 1 &




ein Dierfmaal eires bldden Berfranded ift. ' Siesderden alfo- Finfa
tighin am befren thun, wenn: fie iy Gewiffen und den Auditeur 3
NRathe siehen. bt :
- ey Eomme nody einmal auf dag Lefen, i) habe vorhers ju ged
fhwind abgebrodhen : Nichtalle Officiers haben Selegenheis, Schladys
ten su feben, in Laufgrdben su gehen und SNarfche ju. beobaditen,
und diedaben find, felyen oft ‘am mwenigfien.. ABas verhindert. fie
aber ie: Thaten der. grofien und die Sdywidhe dev geringen Felds-
berrén aus threm Kabinet ju beuvtheilen 2 ABas fieht ihnen im e
ge, aus einem guten Plan die trfadhe deg glicklichen: oder ungliicflia
dhen Sefolgs einer Scyladyt. eingufehen? Aee webret ihhen: ju utiters
fushen, warum mandee EgerGenral in Ansfiihrung feiner Anfehlds
g unalitElid i, dnemauigefchicEren aber alles nad) ABunfdy geho
»Hierwied iman von Den Todtenunterrichtet, fagtere von Robe *2);
»»0 Fein Swang Der Subordination meby. ftatt hat, biev fteht ed
»itey; tber dag Gielefene ju denfen und Einvourfeu madyen;;. :
Dchthir e vede idhy! Dumbave fhreyet smic su, wenn; idy
commiandive werde, witd fichsrfthon gebens man witd ‘mit nidhé
mehr anverfraten, alg idy thun Eann, sses - find Schiadbten: gesvons
LHhen voorden; che ein Montecuculi, ein Folard.und andre, mehr geles
Hfen foordens, >, o . Um Bergebung, - Hevr Dumbare, veden
fie vom KrieashandroerE wie der Blinde von Der Farbe, fprechen fie
9o einem Sveffen wie ein eitungsfehreiber, iy habe nichts darwiver s
pon dhnen wiydman: nidyts als potelindfiges evoaiten: - o
- Scy, wende mich gum Heren Spiegelblant ; Drefer: ift ein attigee
$Herr; mie dent ich nichyt To forechen darf - Ev hat: Berfrand,  dav
um veefage er fich auf Teine eigne GejchicElichEeir; er balt alles vot
Mahrlem, was in Buchern frehet,  Ein Fort, Hert Spiegeiblant )
die hohern Theile der Kriegefunft lernen fich: nicht fo leiche, .als dev
Eleine Dienft; edift ein Unter{dyied pwifchen Der Avordnung in Sies
fechen-und Masfiben, und pvifchen dey, Stellurg und, Sdywenfung
einer WRachtparades oev ifE nody fein:Znctifer, Dec einem: MMoufaues
five Den Sact auf dens Ritcfen fehlagen Eanms 71 <c 90 vy w00 2
y J ¢ 10 CIFINI G %ev
i 3?@' 3?} feinem Bovberiche-gu dem- §tvepten Shisik; von ifttwlviné Rrlegds
unft: axdls .- “E ¥ g 914 i :;'2;.‘,.: .L" 1 ;*-' "‘",il.”: fi :,‘__:.
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o Bey allen Bchriften falle man aug Mangel der. Belefeneit in
die grofiten Ungeveimtheiten: Man lacht 1iber dag, was man bdon
einem hollandifchen Drigavdiet evzablet, va, als ex it taufend Pfers
Den commandict worden , er gefragt: ob die Leute audy mit austils
cfen foliten.  Man halt es vor eine Sabel.  Hicr ift eine gleichmdfe
fige Siftorie, vov deven abrheit ich frehen Eann, weil fie fich uns
ter meinen: Augen sugetragen > s :

Ein Seneval, welher eine Brigade fithrete, Eam Gber Nadhe
in einern Dorf ju liegen, wofelbft ev feine andre Herberge fand, als
eine Scheune,  Bom Marfh exmiidet, wirfe ex fich auf das Stroh
und fhlaft ein, alg ein abgefdhickrer feindlicher Srompeter in feine
Srompete FOBE und ihn in feiner Rube fidve.  Dein Held wache
aufs: ev hateereinft gehdrt, oder ed batfe ihim getaume, Daf, wenn
¢in feindlicher Trompeter in eine Weftung oder durch eine Avimee
geben 1oill, man ihn - mit verbundenen Augen’ ju dem Commendans
fen flihret.  Diefes eingedent, veibt ev drepmal die Augen, und bes
fiehle, man folle ihm den Trompeter geblendet in feine Scheune fliky
tens - Jcb febe mit offenen Augen niches von ibren Verfchansuns
g, Hevr Genevall: {dhrie diefer verounderungsvoll,” allein ¢ half
nithts, ev mufte die Cavimonie ausfiehen, feine Vothfchaft ald
blinde Rub anbringen, und fo aud wieder feinen Abfchied nebmen.

. Kb habe einen General vomm erften Nange 32) alg einen Senf
fenfrager, tiber YOilbelm IIL Kinig von England, veben hiven,
toeil er fich alleseit von Den Frangofen hatte fchlagen laffen. Iiits
De er wobl fo, unverfchamt gerefen feyn, tenn er gelefen hatfe, Do
feine Seinde ihm den MNamen cines grofen SGenerals nicht abgefpros
dhen, und dag die Franjofen, die meiftentheils tber ihre Truppen
gefiegt, ihnen den Rubin Dev Tapferfeit nicht fiveitig gemadyr?

b habe eine funfiigtaufend Mann frarfe Avmee iv dee Unthas
tigEeit bleiben feben, niche, daf fie ein tberlegener Seind eingefchlofien
gehabt, und-daf im Angeficht feiner eine BPewegung gefabrlich gee
wefen wate, nvein, diefes war nicht ju befiirdhten, Doch war es nds
thig, die Seuppen auf alie Falle in @?Dem iU evhalten, %efb et
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Hed: General biels ju viel auf feine BequemlichBeit, afg vag e fich
mit cuen Macfdy ous dem Puifegur, oder mit einer Bewegung aug
Deini Folard-bebaunt gemadit hacte. - Audy das Lager wave in diefer
Beit; pidhr;veranders: worden, : wenn uné der: Geftant niche Dajy
getrieben hicte. : & B e b

o Benn idyalle, Thovheiten und Mifbriuche derdibren, alfe Pes
danteviedurdlaufen wolite, wie viele Bogen mufite idy nody feheiben?

S S

Jc Datte fhon gefdhloffen, al8 ein bofer Seve in mein Simmer
Fomme, und mic etwag in das Ohr fagt.  Jdh verfiehe alle YWoree;
ich werde Eommen. € if fore, it mug idy Saemen machen, denn
Ravawift ihn gelegen.  €v will haben, ich foll mid)y morgen mit ihm
fthlagen.  Neine Gedanten, ob fie gleid) firoh dumm find, (find
feine eigne QWorte) haben ihn aufgebracyt, und nun will er miv jeis
gen o . . S fage nodh einmal, ich mwerde fommen.  Die Duelle
find ymav verboren, aber nuvjum Spas; die Duellmanbdate find va,
um einen Kriegsartifel mehr ju machen, und weil nody ein weifes
£Blate in dem Budhe der Landesverordnungen war. I wollte deny
Gefesen jroav geene Folge leiften, aber ich finde mich niche hershaft
genug, um in der IWelt jaghaft su fcheinen. ‘

Dod) morgen muff iy mich fihlagen, heute will ich alfo nodh
gegen die Inenfampfe fchreiben; vielleicht befinnt fih mein Gegner
anders, oder 1Bt ficy wenigftens mit einem NRif in meine Mane
febetten befanftigen. - 2Aber, ein Soldat will gegen die Jwepkampfe

. veden! gegen Diefen herelichen Bortheil, ficy felbft Necht ju verfchafs

fen! gegen Diefen unferm Stande faft eignen Vorgug! Sch 1ill ‘ans
Devs fagen: nur die falfthen Begriffe von dev Ehre will idy angreifens

- OBeldy ein thbvidytes Borurtheif, wenn ‘man_ glaude,  eines
vechtithaffenen- Mannes Ehre hange von Der IBillEibe eines jeden
Brutalen und ungesogenen Menfdyen ab! Mein Freund Deciis fiibee
midh) auf diefe Betradyrung; eine Eurze Eryablung von feinem Lns
glicE wird Elav machen, was ich fagen will, e

“Calpurnius bhat durdy taufend Schandehaten feinen guten Nas
men verfobren, mit Saufen und. Spiclen, -Haab und. S Durehges
bradt, feine Schuldner trieben i in die Enge, v Eomint in;‘B'e‘rf‘
$veifs




sweiffung. Mt folchen Gedanten gebt er in Gefelifdhaft, wofelbft
er feinen leten Thaler verfpielt; vafend gebt er davon, und unglicts
licher QBeife begegnet-ihm Decius. .. Diefer:foll ihm Seld leihen , ev
fchiigt es ihm aber ab, und will ihm feinee Auffiibrung wegen Bots
frellung thun,  Calpurnius belohnt foldye mit emer Maulfhelle, fie
siehen vom Leder, werden aber vou den Hersugelaufenen Leutens an
feenever TharlichEeit gebindere.  Nun ift niches anders ju thun, fie
miiffen einander die Dalfe brehen. Dev tugendhafte Decius wird
von feinem Gegner niedergefchoffen.

Ras hat Capurniug gemwagt ? Eine {dhon verlohrne Ehre, cinen
durch Schwelgeren abgezehrten Leib, und ein-thm gur Lafi geroordes
nes feben. 6t ift der Wortheil gans auf feiner Seite, er muf fors
und.an einen andern Ort gehen, (weldyes er fdhon [anaft gemtinfcher)
wofelbft eine Ehrenfadye (Affaire C’honneur) allen feinen Uebelthaten
¢in andres Anfehen giebt, ex cine neue Nolle fpielen und fich Das pueie
gnen Eann, ag Here von av in feinen Epitres diverfes. fagt:

Le titre ¢’honnet homme ef yn titre qu’on donne.
A quiconque 3 propos fait valoir fa perfonne,
Et par le méme abus um fourbe-un impofteur,

il eft homme 3e batere, il eff homme ‘®honneur.

Gt Calpueniug durdy ein BubenfiicE ehrlidy worden, sder war
Deciug Fein ehrlicher Mann, teil er-es gut mit einem Bdfervicht
mepnte? Hatte dev eine Grofmuth genug gehabt, den SwepFampf
aussufchlagen, fo hatte ev eine Ehrenfaule und der andre die Saleer
- ven verdient.  Eine Mordthat vettet feine Ehre! Soll diefes nicht
gegen Die SwepEampfe auftringen?

Der Eifer filret midy ju weit, idh muf diefe traurige Gefchich
te mit einer [Acherlichen vermedhfeln,  Wiv Fennen Herrn Seidens
ftab: es find vier YWodhen, daf er vor etliche hunvert Thaler die
Elle mit dem Degen vevtaufdht hat.  Seit diefer Seit hale e feine
Ehre beleidigt, wenn man ihn feiner Mepnung nach uncecht anfieht,
Da er yuvor al8 eine niches bedeutende Sache empfand, wenn ihns i
dem aden Das Camifol ausgelopfet murde. Heute jog er vom Les
der, toeil man ihn gefragt, was die Elle Tuch ju feiner Uniform ges
fofter.  €r glaubte, mas fehe ihm an der Nafe an, daf ev ¢8 Flob?t
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fel6ft von dem Stick abgefdnitten, Hat diefer Menfh Vegriffevon
Der Ehre?

Da idh) aber fhwerlidy efmwas jur AbfHaffung der Duells et
e bevtragen Ednnen, fo will id) aus swepen Uebeln dag befte ermfs
fen und Den Rath geben, den man auf vielen Degentlingen findet:
Ne me tirés pas fans raifon, ne me remettés pas fans honneur. fenty
man unglicklicher Weife 31 einem SwepEampf gezungen wiiede, fo
aeige man, daf, fo ungern man davan fommt, Den Degen 3u sichen,
{0 ungern wolle man denjenigen melyy im Stande fehen, einen dfters in
Diefe verdriefliche Mothwendigeit ju fesen.  Der Nugen ift Elar,
Die Klingentlopfer, diefe gefahrlichen Manfchettenfeinde miitden ju
Haufe bleiben.

€in nod) faft unfehibares Miteel weisd idh, um die SwepEampfe
abjufhaffens Yan benebhme dem Officier die Yyittel sum ifine
gange, und gebe ibin foldye, fidh bervor su thun, o Merden die
UneinigEeiten und die davaus entfiehenden NRaufevepen von felbften
¢in €nde nehmen, Heir 93

—_——— . -







!

L

ol




Farbkarte #13

4
I

»

Scedanfen

bie Pedanterie

Wm@*mw**mmmm*m*%****m

Sufallige

1bey

im Kriege,

PN
Hlr R VL oS Lat
-\iVA?‘ 22N\ 3
LONSC
ﬂ & @

Srantfurt und Leipzig 1758,



	Zufällige Gedanken über die Pedanterie im Kriege
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Vorrede.
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Gedanken über die Pedanterie im Kriege.
	[Seite 15]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	Rückdeckel
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Colorchecker]



